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StBezRat 310 Westliches Ringgebiet 
Planungs- und Umweltausschuss 
Verwaltungsausschuss 

07.06.2011 
15.06.2011 
21.06.2011 

X 
X 
  

  
  

X 

    

Rat 28.06.2011 X       
 
Beteiligte Fachbereiche 
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Anhörungsrecht des 
Stadtbezirksrats 
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Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
Grundsatzbeschluss zur Straßenbenennung im Baugebie t „An der Schölke“  
 
 
Sobald die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Verkehrsflächen im Baugebiet „An der 
Schölke“ gegeben sind, wird eine Erschließungsstraße nach dem ehemaligen Bezirksbürger-
meister des Stadtbezirks 310  Westliches Ringgebiet – Herrn Dieter Oppermann benannt. 
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Begründung: 
 
In der 1. Ergänzung zur Vorlage Straßenbenennung „Von-Veltheim-Weg“ (Drucksache 
14276/11) wurde der Wunsch des Stadtbezirksrates 310 – Westliches Ringgebiet – aufgenom-
men, den langjährigen Bezirksbürgermeister Dieter Oppermann durch eine Straßenbenennung 
zu würdigen. Zur Benennung des Verbindungsweges zwischen Madamenweg und Broitzemer 
Straße (Von-Veltheim-Weg) sollten Alternativen geprüft und umgesetzt werden. 
 
Vom Fraktionsvorsitzenden der SPD-Ratsfraktion Herrn Manfred Pesditschek wurde im Namen 
der Fraktion der Vorschlag an die Verwaltung herangetragen, eine Erschließungsstraße im 
Baugebiet „An der Schölke“ nach Herrn Dieter Oppermann zu benennen. So sollen sein großer 
Einsatz und seine Bürgernähe zugunsten „seines“ Stadtbezirkes gewürdigt werden. Da mit ei-
ner Straßenbenennung nach Dieter Oppermann im Baugebiet „An der Schölke“ auch dem 
Wunsch des Stadtbezirksrates Rechnung getragen wird, unterstützt die Verwaltung den Vor-
schlag. Zurzeit liegen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Verkehrsflächen in dem 
Baugebiet noch nicht vor. Ggf. muss aus Orientierungsgründen auch mehr als ein Straßenname 
im zukünftigen Baugebiet vergeben werden. Aus diesen Gründen soll zunächst ein Grundsatz-
beschluss für eine Straßenbenennung nach Dieter Oppermann in diesem Baugebiet gefasst 
werden. 
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